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Slrbreît«- tttiïr Ctcfciunponbcvtvn^un^cn.
(8lmttid)e £)rigtttal=2RitteiIungen.) sKacbbtua setBoten

©rftellmtg »Ott ftädjergeftetten im 5Bcrtoaltungëßcbäubc ©. SB. 35.

auf beut SBriiïfelb Sern an @tettIer=S£radjfeI, 3immermeifter, SBern,
unb Q. Käftli, Qimmermeifter, SRündjenbuchfee.

©^meijerif^e SBunbeêbajjtten, Steig IV. ©rftellmtg eine? ©tett=
merf=@ebäubeg auf bet Station SBinletn. ©ämtlidje Arbeiten an
©b. ©ifenring, Saugefdjäft, ®of)au (St. ©alten).

Sie 8Raften berfdjiebetter ©pfteme fiir bie oberirbifdje SRingteitung
©nggaifcSlI&iggütti 3ürtrt) an (Sfcijer 2ögp & ®o., SRaittart & ßo.,
gfaore & ßo., äße in 3ürid), unb an 31. SSourgeat in 33oiron
(granireid)), oertreten burd) Ingenieur 3- Saftler in SBenblifon.

Sie Sieferung eine? ©tationggagmefferg fiir bag ©agttetï in
©d)tieren an ©djtrmer, SRtcfjter & ßo. in 8eipätg=Konneroi^.

Süöafferbetforgung 3ürtd). Sieferung ber int 3ai)re 1904 be=

nötigten SRöhren unb SRaterialten an Snedjtli & ßo. al§ SBertreter
beg Spalter ©rubem unb ©üttenoereing in ©elfentirdjen, an
3llfreb Siener & ßo. atg Vertreter ber Seutfd)=Defierreid)ifd)en
SJiannegntannröbrenroerfe in Süffelborf, an bie oon SRotPfdjen
©ifentoerîe in ©ertafingen unb an Sügi & ßo. in 2Bintertf)ur
atg SBertreter non SKubotf SBöding & ßo. in 33rebad)=@aar.

SKeubau ber *ßaalugftrd)C SBern. Sad)becterarbeit (rijeinifdjer
©dpefer in beutfdjer Secîunggart) an ©. Stacht, SBern, unb ß. oon
3Irj ©öffne, Often ; ©penglerarbeiten : Supferbebadjung be§Surme§
an ©. @iegerift=@Ioor, SBern, Kupferbebacffung beg Sonfirtnation§=
faateg an SM. (Rami, SBern, Sadjrinnen, Slbfattrolpce tc. in Kupfer
an @. SBurtfjalter unb SR. Sffieip, SBern; SBIitsableitunggantage an
!£eIegraphen=3Ber£ftätte ®. ôagfer, SBern. SBauIeitung : SBaltijer
3oj), ÜXrcE)ite£t, Sern.

Sie Lieferung unb ÜRontagc ber eiferneu Sadjbittbcr fiir ben
3Rafcbiuenfaat ber Santpfsentrale auf ber ®tarjili=3nfft in SBern

an Sßrobft, ßijappuig & 3Botf in SRibau.

tötet ©uruiget. Ser SBerroattunggrat but bie Arbeiten für
!of)bau beg neuen ©otetg folgenben girmen übertragen:

Saumann & ©änni, Saumeifter, Sern ; SRarbad), Saumeifter, in
Sern, unb SBpber, 3intmermeifter in Sern.

©djittfiaugfiait llntertoefeifon. ©taferarbeiten an SRöbelfabrt!
3t. ©., Sertfdjinger, ©tafer, unb 3minglt, ©tafer, ade in 3Bet$iton ;
©chreinerarbeiten an SRöbetfabrü 31. ©., SSBehtfon, unb Dbrift,
Sdjreiner, Sffietjiton. Sauleitung : 3"bunne8 SReier, 3trd)ite£t, tn
StBefciton.

SBitreaugebäube ber ©©, ©ebriiber Sottart in Stöiittertbur. ©rb=
arbeit an ßampanini, ©rbattorbant, SßintertEjur ; ÜRaurerarbeit
an 3ut. 2erd;=3Beber, Saumeifter, StBinterttjur ; ©ranittieferung
an ©affetta & ßie., 3ürid) ; ©anbfteinarbeiten an 3«l. 8erd)=StBeber,
3t. König, 3urrer=SBaeger (îoKeïtio), alte in äßintertfjur; Salts
fteinarbeiten an ©teinbrudigefetlfdjaft Stegengberg. Sauleitung:
3ung & Sribter, 3trd)itetten, ©interttjur.

fird)turm=9teiifiau Sbat. 3tbbrud)=, SRaurer* unb ©ranitarbeit
an ©ebrüber Sonaria, ©atjenbaufen ; ©anbfteinarbeit an ©mit
Sürtodfer, ©taab ; 3immermanngarbeit an 3oh- Sut;, Sfjat ; Sad)=
becferarbeit an 3ltb. SRüggler, Stjat- SBauIeitung : 3trd)iteft Slug,
©arbegger, ©t. ©allen.

Sürgerfjeitn ©t. ©alten, ©rftetlung ber fugentofen ©teintjotjs
böben an Kramer & ßo., 3ürid).

Silta beg ©rit. Slaef, fflatoit. ©rftettung ber fugentofen @tein=
IjoIjbBben an Kramer & ©0., 3ürtd).

Umbau ber Sitta Setterioe in SRiif^tifon. Sie 3Raurer= unb
3immerarbeiten an Submig & SRitter, Sfjatroit; ©anbfteinarbeit
an 3- SBrpner, 3ürid) V ; ©teintjauerarbeit in SRügenroiter @anb=

ftein an 3- ®itb in S^atroit. Sauleitung : Sorer & ffüc^gtin,
3trd)itetten, 3ürid).

©taltumbaute beg §rn. 3ii()ter, palbett b. ©dpoeijerbotj (Sburg.)
@rb=, Setotts, 9Raurer= unb 3ementarbeiten an ©übler & ©cf)Bnens
berger, Saugefdjäft, Sîrabolf.

SReubau einer ©djeutte für 31, 9tiefen=3Raurer, Sieftat. 3Raurer=
arbeit an 9JÏ. 3Rangolb=@aiabin ; 3iutmerarbeü an SHb. SRebmann,
beibe in Sieftal.

Sieferung bon 24 ©tiid ©djuttifdien für bie ©emeinbe Sbapngen
an Kart ©tocter, ©cfjreinermeifter, S^apngen.

Sie ©djreinerarbeitcn für einen SReubau in grauenfetb (Sau=
meifter §. S8üd)i bafetbft) an 3- §ablü^et=®affer, Saugefdjäft, in
^euertbalen.

Sffiafferberforgung beg Södjterinftituteg $orgett. ©rabarbeiten
an Unternehmer granj SRoffaro; SReferooir an 3trd)itett ©dfärer ;

Seitungen unb Sirmaturen an ©djloffermeifter ©bïjn, alte in Jorgen.
SüBafferberforgung ©ffingeti (Stargau), Sämtliche 3trbeiten an

3Ub. SRohrer, 3«genieur, SEBinterthur.

âBaffçrberforguug -punjenfthtoit. ©ämtliche Slrbeiten an fjifdt)er=
©tuh, SBauiinternehmer, SRägenroit.

Lieferung einer Sodjberbeinridjtuug in bag Knrhang Sffieipab
bei Slpfjenjell an 3- S- ^îreifig, @t. ©alten.

SReubau einer täferei mit ©djuseineftaHungen für bie täferefc
genoffenfthaft §agentoil bei Slmrigtoil. Sämtliche Slrbeiten unb
Lieferungen an ©übler & ©ct)önenberger, Saugefchäft, Srabolf.

ttttb

@ïeftriîitatët)erforpti(j SlpenjeH. Sie @emeinbe=

üerfammlung ber Drtfdjaft Slppengefl rtafim einftimraig
bie Stnträge ber tommiffionen an, toomit grunbfä|Ii(§
bie ©rftetlung eines eigenen felbftanbigen ©teîtri»
jitâtStoerïeS aus bent ©eealpfee befdfjloffett ift.

©teftriffhe Äraftattlage Staiferaugft. ®ie fßläne über
baS großartige ißrojett liegen jur ©inficßt auf. @8

banbett fidh barunt, ein ©tautoeßr quer burdh ben Stljein
ju errieten, baS bie ©etoinnung Oon 15,000 HP auf
©djuseijerfeite für ben ©taat S8afel=@tabt unb eine gleich
große Üraft babijctjerfeits für bie KraftübertragungS»
werte fRljeinfelben borfießt. ®a8 SBert wirb jweifelS»
oßne bebeutenb beränberte Sßerßältniffe für bie junäcßft
beteiligten ©emeinben bringen.

©leïtrijitâtêberforgutig fötämteborf. SJÎtt bera 6. gebr.
ßat ber ©injug beS elettrifcßen SicßteS feinen Slnfang
genommen unb feitßer ftraßlt bie moberne ^Beleuchtung
fcßon in meßt als 50 Käufern. 2Bo fie eingießt, Wirb
fie mit greuben begrüßt. Slucß girla 60 ©traßen»
laternen erßeßen nidßt nur abenbS bie buntlen fßfabe,
fonbern begleiten audß früß morgens mit ißrem Sicßte
bie Arbeiter gut SlrbeitSftätte. @S ftnb für bie gange
©emeinbe girfa 150 folcßer öaternen borgefeßen unb
gegen 70 Abonnenten laffen bie neue iBeleucßtung in
ißren Käufern erfteOen. @S wirb gegenwärtig tüdßtig
gearbeitet, um bas gange SEBerf möglidßft balb gut
SoQenbung gu bringen.

®er aSerwaltungSrat ber eleftrifißett ©traßenbttßn
*3Htftâtten«33erned ßat bie 9lnfcßaffung einer ^raftgaS»
an läge bon 100 fßferbeträften befcßloffen, um bem
bisßerigen läfiigen ffiraftmangel einmal grünblidß ab»

gußelfen. gerner erßält ber SBagenparf ber SBaßn einen

Gasmotoren-Fabrik Deutz

Filiale Zürich.

Deutzer Kraftgasmotoren
von 6—2000 PS 1780 a

mit neuestem Gaserzeuger einfachster, zuverlässigster
Konstruktion, für Betrieb mit Anthracit oder Koks.

Kohlenverbrauch für nur l'/a—3 Cts. per Pferdekraft
und Stunde.

la Referenzen über zahlreiche in der Schweiz
im Betrieb befindliche Anlagen.

Gas-, Benzin-, Petrol-Motoren
neuester, anerkannt bester Konstruktion.
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Arbeits- und Kieferungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten

Erstellung von Fächergestellen im Verwaltungsgebäude S. B. B.
auf dem Briickfeld Bern an Stettler-Trachsel, Zimmermeister, Bern,
und I. Kästli, Zimmermeister, Münchenbuchsee.

Schweizerische Bundesbahnen, Kreis IV. Erstellung eines Stell-
werk-Gebäudes auf der Station Winkeln. Sämtliche Arbeiten an
Ed. Eisenring, Baugeschäst, Goßau (St. Gallen).

Die Masten verschiedener Systeme für die oberirdische Ringleitung
Guggach-Albisgiitli Zürich an Escher Wyß & Co., Maillart à Co.,
Favre à Co., alle in Zürich, und an A. Bourgeat in Voiron
(Frankreich), vertreten durch Ingenieur I. Kastler in Bendlikon.

Die Lieferung eines Stationsgasmessers für das Gaswerk in
Schlieren an Schrrmer, Richter à Co. in Leipzig-Konnewitz.

Wasserversorgung Zürich. Lieferung der im Jahre 1904 be-

nötigten Röhren und Materialien an Knechtli à Co. als Vertreter
des Schalker Gruben- und Hüttenvereins in Gelsenkirchen, an
Alfred Diener à Co. als Vertreter der Deutsch-Oesterreichischen
Mannesmannröhrenwerke in Düsseldorf, an die von Roll'schen
Eisenwerke in Gerlafingen und an Kägi à Co. in Winterthur
als Vertreter von Rudolf Böcking à Co. in Brebach-Saar.

Neubau der Pauluskirche Bern. Dachdeckerarbeit (rheinischer
Schiefer in deutscher Deckungsart) an G. Nacht, Bern, und C. von
Arx Söhne, Ölten ; Spenglerarbeiten : Kupferbedachung des Turmes
an C. Siegerist-Gloor, Bern, Kupferbedachung des Konfirmations-
saales an A. Rami, Bern, Dachrinnen, Abfallrohre w. in Kupfer
an E. Burkhalter und R. Weiß, Bern; Blitzableitungsanlage an
Telegraphen-Werkstätte G. Hasler, Bern. Bauleitung: Walther
Joß, Architekt, Bern.

Die Lieferung und Montage der eiserne» Dachbinder für den
Maschinensaal der Dampszentrale auf der Marzili-Jnsel in Bern
an Probst, Chappuis à Wolf in Nidau.

Hotel Gurnigel. Der Verwaltungsrat hat die Arbeiten für
den Rohbau des neuen Hotels folgenden Firmen übertragen:
Baumann à, Hänni, Baumeister, Bern; Marbach, Baumeister, in
Bem, und Wyder, Zimmermeister in Bern.

Schulhausbau Unterwetzikon. Glaserarbeiten an Möbelfabrik
A. G., Bertschinger, Glaser, und Zwingli, Glaser, alle in Wetzikon ;
Schreinerarbeiten an Möbelfabrik A. G., Wetzikon, und Obrist,
Schreiner, Wetzikon. Bauleitung: Johannes Meier, Architekt, m
Wetzikon.

Bureaugebäude der HH. Gebrüder Volkart in Winterthur. Erd-
arbeit an Campanini, Erdakkordant, Winterthur; Maurerarbeit
an Jul. Lerch-Weber, Baumeister, Winterthur; Granitlieferung
an Sassella à Cie., Zürich; Sandsteinarbeiten an Jul. Lerch-Weber,
A. König, Furrer-Waeger (kollektiv), alle in Winterthur; Kalk-
steinarbeiten an Steinbruchgesellschaft Regensberg. Bauleitung:
Jung à Bridler, Architekten, Winterthur.

Kirchturm-Neubau Thal. Abbruch-, Maurer- und Granitarbeit
an Gebrüder Bonaria, Walzenhausen; Sandsteinarbeit an Emil
Bärlocher, Staad; Zimmermannsarbeit an Joh. Lutz, Thal; Dach-
deckerarbeit an Alb. Müggler, Thal. Bauleitung: Architekt Aug.
Hardegger, St. Gallen.

Bürgerheim St. Gallen. Erstellung der fugenlosen Steinholz-
böden an Kramer à, Co., Zürich.

Villa des Hrn. Naef, Flawil. Erstellung der fugenlosen Stein-
Holzböden an Kramer à Co., Zürich.

Umbau der Villa Bellerive in Rüschlikon. Die Maurer- und
Zimmerarbeiten an Ludwig à Ritter, Thalwil; Sandsteinarbeit
an I. Bryner, Zürich V; Steinhauerarbeit in Mägenwiler Sand-
stein an I. Wild in Thalwil. Bauleitung: Dorer à Füchslin,
Architekten, Zürich.

Stallumbaute des Hrn. Führer, Halden b. Schweizerholz (Thurg.)
Erd-, Beton-, Maurer- und Zementarbeiten an Gubler à Schönen-
berger, Baugeschäft, Kradolf.

Neubau einer Scheune für A. Riesen-Maurer, Liestal. Maurer-
arbeit an M. Mangold-Saladin; Zimmerarbeit an Ad. Rebmann,
beide in Liestal.

Lieferung von 24 Stück Schultischen für die Gemeinde Thayngen
an Karl Stocker, Schreinermeister, Thayngen.

Die Schreinerarbeiten für einen Neubau in Frauenfeld (Bau-
meister H. Büchi daselbst) an I. Hablützel-Gasser, Baugeschäst, in
Feuerthalen.

Wasserversorgung des Töchterinstitutes Horgen. Grabarbeiten
an Unternehmer Franz Rossaro; Reservoir an Architekt Schärer;
Leitungen und Armaturen an Schlossermeister Höhn, alle in Horgen.

Wasserversorgung Effsngen (Aargau), Sämtliche Arbeiten an
Alb. Rohrer, Ingenieur, Winterthur.

Wasserversorgung Hunzenschwil. Sämtliche Arbeiten an Fischer-
Stutz, Bauunternehmer, Mägenwil.

Lieferung einer Kochherdeinrichtung in das Kurhaus Weißbad
bei Appenzell an I. I. Preisig, St. Gallen.

Neubau einer Käserei mit Schweinestallungen für die Käserei-
genossenschaft Hagenwil bei Amriswil. Sämtliche Arbeiten und
Lieferungen an Gubler à Schönenberger, Baugeschäst, Kradolf.

Elektrotechnische «nd elektrochemische
Rundschau.

Elektrizitätsversorgung Appenzell. Die Gemeinde-
Versammlung der Ortschaft Appenzell nahm einstimmig
die Anträge der Kommissionen an, womit grundsätzlich
die Erstellung eines eigenen selbständigen Elektri-
zitätswerkes aus dem Seealpsee beschlossen ist.

Elektrische Kraftanlage Kaiseraugst. Die Pläne über
das großartige Projekt liegen zur Einsicht auf. Es
handelt sich darum, ein Stauwehr quer durch den Rhein
zu errichten, das die Gewinnung von 15,000 2? auf
Schweizerseite für den Staat Basel-Stadt und eine gleich
große Kraft badischerseits für die Kraftübertragungs-
werke Rheinfelden vorsieht. Das Werk wird Zweifels-
ohne bedeutend veränderte Verhältnisse für die zunächst
beteiligten Gemeinden bringen.

Elektrizitätsversorgung Männedorf. Mit dem 6. Febr.
hat der Einzug des elektrischen Lichtes seinen Anfang
genommen und seither strahlt die moderne Beleuchtung
schon in mehr als 50 Häusern. Wo sie einzieht, wird
sie mit Freuden begrüßt. Auch zirka 60 Straßen-
laternen erhellen nicht nur abends die dunklen Pfade,
sondern begleiten auch früh morgens mit ihrem Lichte
die Arbeiter zur Arbeitsstätte. Es sind für die ganze
Gemeinde zirka 150 solcher Laternen vorgesehen und
gegen 70 Abonnenten lassen die neue Beleuchtung in
ihren Häusern erstellen. Es wird gegenwärtig tüchtig
gearbeitet, um das ganze Werk möglichst bald zur
Vollendung zu bringen.

Der Verwaltungsrat der elektrischen Straßenbahn
Altstätten-Berneck hat die Anschaffung einer Kr astgas-
an läge von 100 Pferdekräften beschlossen, um dem
bisherigen lästigen Kraftmangel einmal gründlich ab-
zuhelfen. Ferner erhält der Wagenpark der Bahn einen

KsMàn-fàill llà
^îlïsle ^unïvli.

llkàr krilktgilMàkli
voo 6-2000 ?L 1780 à

wit vsusstow dâLsrîiôuKsr sivksobstor, ^uvsrlâssiKstsr
Lovstrubtiov, kür Lstriob wit àtbraeit oàor Lobs.

Loblsvvsrbràuob kür nun S V«S. por Lkerâobrskt
uvà Ltiwà

ka kìsksrvllZivll über nsàlrsivds in â«r Sovvsin
iw Lotrisb bskwäliebo àlsKM.

(îa8-, kenxin-, Petrol-Notoren
vousstor, svoràiwt bostor Lovstrubtiov.
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ßuwaißg buriß einen 14 Bieter langen SBagen mit
Senfaißfen, bec mit gwei Bîotoren bon je 30 Sßferbe*

träften auggerüftet wirb; efienfo werben bie älteren
SBagen mit 25 big SOpferbefräftiflen SBotoren augge*
riiftet (bie ßeutigen 18 Sßferbefräfte). Sie Baßn wirb
(omit bon nun an allen Slnfocberungen gu jeber 3aßre§=
geit genügen.

©leïtrijitâtêberforpng Söila. Sie ©emeinbe SBila
ßat ©infüßrung elettrifdßer Beleucßtung unb Begug ber
Äraft für biefelße bon Surbentßal befcßloffen.

©leîtrijttâtêwerî §aêlett (©laruê). 3n gasten ift
man baran, bie $rage ber eleftrifcßen Beleucßtung
ernftlicß gu prüfen. Slußer ber .ftraftbefcßaffung burcß
bie ©leftrigitätgwerfe ©cßwanben unb Sintßal foil nocß
folcße bon Seuggelbacß unb ein eigeneg SBerf bom
§aglerbacß in Beratung gebogen werben.

©leftrifcße Beleutßtmtg fÇlintê. glimg ßat befbßloffen,
für bie Sorfftraßen eleftrifcße Bogenlampen aufteilen
gu laffen.

^inaujiermtg eleftriftßer Baßuett. Sluguft Reibet in
©ßarlottenburg fißreibt ber „B. 3- 3-"> ba§ ©ß"=
bifat in Brüffel, beffen ©rünbung beabficßtigt fei, in*
folge be§ Sriegeê üerfcßoben würbe, baß aber gwei in
Slrbeit betnblicße ^Srojefte betr. bie Berntna Baßn
(0t. 9Boriß*Bontrefina=Sirano) unb bie Baßn © o m o=

Sir g eg no burcß bag Sntelfital big Saugo fobalb wie
mögliiß in Singriff genommen werben foüeu, ba ber
fÇinangierung über ben Slbfcßtuß biefer beiben Baßnen
leine ©cßwierigfeiten rneßr im SBege fteßeu.

Sie größte eleïtrifdje Sltilage ber Sllpett foQ, wie
man aug Somoboffola berußtet, auf italienifcßem Boben
Bei Baceno im Slntigoriotale gebaut werben.
Sie SBaffet ber SofafäÜe unb beg Setiero, be? erften
größern Beöenfluffeg ber Sofa, füllen in einem fünft*
lidßen ©ßftem üon Seitungen unb Kanälen gu einer
gewaltigen SDtaffe angefammelt werben. Bei ber Ber*
einigung ber beiben Säler oberßalb Baceno unb ©robo
werben jte mit einem ©efäHe üon meßreren §unbett
Bieter runb 30,000 PS ©leftrigiiät ergeugen.

Società Anonima per imprese elettriche
Conti, Mailand. Sie bigßer unter bem tarnen ©ttore
©onti & ©. betriebene SfftiengefeUfcßaft für eleftrifcße
llnterneßmungen ßat bie Umwanblung ißreg Siteig in
ben obigen unb bie ©rßößung beg Slftienfapitalê üon
3 auf 6 BMioneti befcßloffen mit ber ©cmäcßtigung
für ben Berwaltuuggrat, eine lucitere ©rßößung auf 7

B?ißtonen üorguneßmeu. Sie ©efeüfcßaft bcfijjt meßrere
Ëottgeffionen für SBafferfräfte in ber Sombarbei, bereu
Slugbau faft beenbet ift, fo baß für bag niicßfte Qaßr
eine Siüibenbe in ficßerer Slugficßt fteßt. Sin ber @e=

feKfcßaft ift bie ©leftrigitätggefellfißaft ©bifon in Bîailaub
berüorragenb beteiligt.

©leftriftße ffcucrlöfißeinriißtung. ©eßr intereffante
Semonftrationen würben biefer Sage in ber alten @ag»

faörif in 3üri(ß mit einer neuen ©rfinbung, einer elef=

tcifdßen geuerlöfißanlage mit automatif(ßer Söfdßbraufe
unb Sllarmfignal üorgenommen. Sn ben üetlaffenen
Bäumen ber ©agfabrif war bie ©inrtcßtung inftaHiect
worben, unb in einem früßeren ^effelraume würben,

Die Leimgrosshandlung
Gottl. Maurer, Basel

empfiehlt sich für ihre anerkannt vorzüglichen

Kölnerlederleime und Landleime,
zähestes Flintsteinpapier, sowie Lacke

für jedes Gewerbe. 448

bei Slnwefenßeit gaßtreicßec Bertreter üon gabrilen,
Berficßerungen unb geuecweßrabgeorbneten, §obe!fpäne
unb anbereg leicßt brennbareg SKatertal entgünbet. 3n
wenigen Slugenbliden war burcß bie abfolut felbftänbige
Sätigfeit ber üorgefüßrten ©inricßtung bag fjeuer ge=

löfißt. Ser Slpparat befteßt aug einer geuerlöfißein*
ricßtung einerfeitg unb einer SUarmüorriißtung anberfeitg.
©obalb in einem Baum ber gaörif geuer augbridßt,
refp. bie Semperatur eine SBärme üon meßc alg 40
©rab erreiißt ßat, löfen ftdß bie an bec Seife ange*
bradßten Sluglöfer, beßnen ficß infolge ber ©rwärmung
auê unb feßen eine eleftrifcße Batterie in Sätigfeit.
Saburdß wirb an einem 3entralpunft eine ©locfe gu
fräftigem Säuten gebraißt unb buriß ein Sableau mit
fÇalïftappen ber Drt, wo ber Branb auggebcodßen ift,
beutlitß begeicßnet. Unterbeffen ftnb feboiß auiß im
Branblofale bie Söfcßbraufen in Sätigfeit getreten, benn
buriß bie eleftrifcße Shtlage finb au^ bie £>aßnen ber
geueriöfißleitungen geöffnet worben, meliße bag gange
brennenbe Sofal mit glüffigfeit, fei eg reineg SBaffer
ober aber eine ßöfißmaffe, überftäubt unb fo bag fÇeuer
im Seime erftidft. Surtß bie fofort tätige geuerlöfiß*
üorridßtung wirb ba§ g^uer gelöfcßt, eße eg weitere
Berbreitung finben fann; buriß ben ©locfenalarm ift
feboiß berettë aucß ^»ülfmannfdßaft ßerbeigerufen, weldße

nun größeren SBafferfcßaben buriß einfa^e Slbfdßließung
ber 3"leitungen üerßinbern fann. ©pegieüe ©inriißt*
ungen finb für bie fofortige Kontrolle ber Slpparate
angebracht. Badß bem einftimmigen Urteil ber bei ber
Semonftrafion anwefenben Kenner bei geuerlöfißwefeng
ßaben bie Berfudße burcßaug befriebigt. Ser ©rfinber,
©leftrotedßnifer Buppert in 3üriiß, beab*
fußligt eine fdßweigerifdße SlftiengefeÜfißaft gu grünben,
weliße bie ©ifinbung üerwerten würbe.

Dbatßt, ©tarfftroni 3m ©leftrigitätgwerf üon 5ßiffe=

üadße, ©emeinbe Bernaßag, ereignete ftcß ein Un=

glüdgfütl. @in Slrbeiter, gamilienüater, fam mit ber

Stromleitung in Berüßrung unb würbe burdß bie 16,000
Bolt betragenbe Spannung auf ber ©teile getötet.

Bauarbeiten ber ©cßwei^er. BnnbeSbaßnen, fefte Sin*
lagen unb Berbefferuttg ber Baßneinricßtungen in ber
näcßften 3'^'inft- ©efamtauggabe (Baßnanlagen
unb fefte ©nribßtungcn) für bie im Bubget eingeteilten
Boftcn wirb für 1904 unb bie näcßftfolgeubeu 3aßre
bie Summe üou ruub 90 SBitliouen fjraufeit crrcicßen.
3'ür im Bovaufdßlag Oorgcfcßcne größere Baßnßof*
erweitcruugcu ftnb bon jeßt an aufguwenben: Benan
1,165,01 0 ?yr. ; Sßauy*bc=3oubg 3,978,000, @t. SKaurice
1,320,000, BallorPeg 2,500,000, g)üerbon 530,000,
Bcueu burg 520,000, Bafel 8,300,00o, Bern (Bangier*
baßnßof) 3,000,000 ober mit ben Umbauten im Bteler*
felb 6,000,009, Sßun 1,845,000, Saufen 935,000, Biel
8,000,000, 3üri<ß O'Cue SSerfftätteu) 4,000,000, Der*
lifoii 1,89 ',000, ©t. ©allen 4,060,000, ©argang 1,000,000
graufeu. 3u biefer SluffteHung finb bie gaßlreicßen
Bauten unter 500,000 gr. nießt inbegriffen; aucß wirb
üorauggefeßt, baß bie Borlagen ber Bunbegbaßnen
auggefüßrt werben; wollte mau ben Begeßren ber betr.
©emeiubeu entfprecßeu, fo fäme eine gang ftattlicße
3aßl bon Baßnßöfeti auf bag Soppelte beg genannten
Betragcg. Sie Sifte ber gweiten ©eleifeanlagen weift
etwa 27 BMionert auf, barunter 6 Bîidionen für
Bafel*Selgbcrg, 5,4 SJlill. für SBintertßur*Bomang_ßom
unb minbefteng 9 BîiHionett für ben Umbau ber linfg*
ufrigen 3üntßfeebaßn.

Samit ftnb aber bie fünftigen Bauauggaben uoiß
feinegmegg erfdßöpft. Boiß eine gange Beiße üon Baßn*
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Zuwachs durch einen 14 Meter langen Wagen mit
Lenkachsen, der mit zwei Motoren von je 30 Pferde-
kräften ausgerüstet wird; ebenso werden die älteren
Wagen mit 25 bis 30pferdekrästigen Motoren ausge-
rüstet (die heutigen 18 Pferdekräfte). Die Bahn wird
somit von nun an allen Anforderungen zu jeder Jahres-
zeit genügen.

Elektrizitätsversorgung Wila. Die Gemeinde Wila
hat Einführung elektrischer Beleuchtung und Bezug der
Kraft für dieselbe von Turbenthal beschlossen.

Elektrizitätswerk Hasten (Glarus). In Haslen ist
man daran, die Frage der elektrischen Beleuchtung
ernstlich zu prüfen. Außer der Kraftbeschaffung durch
die Elektrizitätswerke Schwanden und Linthal soll noch
solche von Leuggelbach und ein eigenes Werk vom
Haslerbach in Beratung gezogen werden.

Elektrische Beleuchtung Flims. Flims hat beschlossen,

für die Dorfstraßen elektrische Bogenlampen ausstellen

zu lassen.

Finanzierung elektrischer Bahnen. August Feidel in
Charlottenburg schreibt der „N. Z. Z.", daß das Syn-
dikat in Brüssel, dessen Gründung beabsichtigt sei, in-
folge des Krieges verschoben wurde, daß aber zwei in
Arbeit befindliche Projekte betr. die Bern ina-B ahn
(St. Moritz-Pontresina-Tirano) und die Bahn Cvmo-
Argegno durch das Jntelfttal bis Lanzo sobald wie
möglich in Angriff genommen werden sollen, da der
Finanzierung über den Abschluß dieser beiden Bahnen
keine Schwierigkeiten mehr im Wege stehen.

Die größte elektrische Anlage der Alpen soll, wie
man aus Domodossola berichtet, auf italienischem Boden
bei Baceno im Antigoriotale gebaut werden.
Die Wasser der Tosasälle und des Devero, des ersten
größern Nebenflusses der Tosa, sollen in einem künst-
lichen System von Leitungen und Kanälen zu einer
gewaltigen Masse angesammelt werden. Bei der Ver-
einigung der beiden Täler oberhalb Baceno und Crodo
werden sie mit einem Gefälle von mehreren Hundert
Meter rund 30,000 ?8 Elektrizität erzeugen.

Locietà ^nonimn per impress elettrieke
Oonti, Mailand. Die bisher unter dem Namen Ettore
Conti <à C. betriebene Aktiengesellschaft für elektrische
Unternehmungen hat die Umwandlung ihres Titels in
den obigen und die Erhöhung des Aktienkapitals von
3 auf 6 Millionen beschlossen mit der Ermächtigung
für den Verwaltungsrat, eine weitere Erhöhung auf 7

Millionen vorzunehmen. Die Gesellschaft besitzt mehrere
Konzessionen für Wasserkräfte in der Lombardei, deren
Ausbau fast beendet ist, so daß für das nächste Jahr
eine Dividende in sicherer Aussicht steht. An der Ge-
sellschaft ist die Elektrizitätsgesellschaft Edison in Mailand
bervorragend beteiligt.

Elektrische Feuerlöscheinrichtung. Sehr interessante
Demonstrationen wurden dieser Tage in der alten Gas-
fabrik in Zürich mit einer neuen Erfindung, einer elek-

irischen Feuerlöschanlage mit automatischer Löschbrause
und Alarmsignal vorgenommen. In den verlassenen
Räumen der Gasfabrik war die Einrichtung installiert
worden, und in einem früheren Kesselraume wurden,
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bei Anwesenheit zahlreicher Vertreter von Fabriken,
Versicherungen und Feuerwehrabgeordneten, Hobelspäne
und anderes leicht brennbares Material entzündet. In
wenigen Augenblicken war durch die absolut selbständige
Tätigkeit der vorgeführten Einrichtung das Feuer ge-
löscht. Der Apparat besteht aus einer Feuerlöschein-
richtung einerseits und einer Alarmvorrichtung anderseits.
Sobald in einem Raum der Fabrik Feuer ausbricht,
resp, die Temperatur eine Wärme von mehr als 40
Grad erreicht hat, lösen sich die an der Decke ange-
brachten Auslöser, dehnen sich infolge der Erwärmung
aus und setzen eine elektrische Batterie in Tätigkeit.
Dadurch wird an einem Zentralpunkt eine Glocke zu
kräftigem Läuten gebracht und durch ein Tableau mit
Fallklappen der Ort, wo der Brand ausgebrochen ist,
deutlich bezeichnet. Unterdessen sind jedoch auch im
Brandlokale die Löschbrausen in Tätigkeit getreten, denn
durch die elektrische Anlage sind auch die Hahnen der
Feuerlöschleitungen geöffnet worden, welche das ganze
brennende Lokal mit Flüssigkeit, sei es reines Wasser
oder aber eine Löschmasse, überstäubt und so das Feuer
im Keime erstickt. Durch die sofort tätige Feuerlösch-
Vorrichtung wird das Feuer gelöscht, ehe es weitere
Verbreitung finden kann; durch den Glockenalarm ist
jedoch bereits auch Hülfmannschaft herbeigerufen, welche
nun größeren Wasserschaden durch einfache Abschließung
der Zuleitungen verhindern kann. Spezielle Einricht-
ungen sind für die sofortige Kontrolle der Apparate
angebracht. Nach dem einstimmigen Urteil der bei der
Demonstration anwesenden Kenner des Feuerlöschwesens
haben die Versuche durchaus befriedigt. Der Erfinder,
Elektrotechniker H. Ruppert in Zürich, beab-
stchtigt eine schweizerische Aktiengesellschaft zu gründen,
welche die Erfindung verwerten würde.

Obacht, Starkstrom! Im Elektrizitätswerk von Pisse-
vache. Gemeinde Vernayaz, ereignete sich ein Un-
glücksfall. Ein Arbeiter, Familienvater, kam mit der

Stromleitung in Berührung und wurde durch die 16,000
Volt betragende Spannung aus der Stelle getötet.

Verschiedenes.
Bauarbeiten der Schweizer. Bundesbahnen, feste An-

lagen und Verbesserung der Bahneinrichtungen in der
nächsten Zukunft. Die Gesamtausgabe (Bahnanlagen
und feste Einrichtungen) für die im Budget eingestellten
Posten wird für 1904 und die nächstfolgenden Jahre
die Summe von rund 90 Millionen Franken erreichen.
Für im Voranschlag vorgesehene größere Bahnhof-
erweiterungeu sind von jetzt an aufzuwenden: Renan
1,165,0i 0 Fr.; Chaux-de-Fonds 3,978,000, St. Maurice
1,320,000, Ballorbes 2,500,000, Yverdon 530,000,
Neuenburg 520,000, Basel 8,300,00o, Bern (Rangier-
bahnhvs) 3,000,000 oder mit den Umbauten im Vieler-
feld 6,000,009, Thun 1,845,000, Laufen 935,000, Viel
8,000,000, Zürich (neue Werkstätten) 4,000,000, Oer-
likv» 1.89 Ft00, St. Gallen 4,060,000, Sargans 1,000,000
Franken. In dieser Aufstellung sind die zahlreichen
Bauten unter 500,000 Fr. nicht inbegriffen; auch wird
vorausgesetzt, daß die Vorlagen der Bundesbahnen
ausgeführt werden; wollte man den Begehren der betr.
Gemeinden entsprechen, so käme eine ganz stattliche
Zahl von Bahnhöfen auf das Doppelte des genannten
Betrages. Die Liste der zweiten Geleiseanlagen weist
etwa 27 Millionen auf, darunter 6 Millionen für
Basel-Delsberg, 5,4 Mill, für Winterthur-Romanshorn
und mindestens 9 Millionen für den Umbau der links-
ufrigen Zürichseebahn.

Damit sind aber die künftigen Bauausgaben noch

keineswegs erschöpft. Noch eine ganze Reihe von Bahn-
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